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Befragung von Lehrkräften zur schriftlichen Abiturprüfung im Land Brandenburg im 
Fach Mathematik 2024 
 

Allgemeine Angaben 
 

Bitte geben Sie Ihre Schulnummer an:  

 

Bitte geben Sie an, für welchen Kurs Sie nachfolgend die Prüfungsaufgaben 
einschätzen. 

 Grundkurs 

 Leistungskurs 

 

Bitte geben Sie an, um welche Prüfung es sich handelt: 
 mit CAS 

 ohne CAS 

 

Aufgabenvorschlag Analysis (Aufgaben 2.1 und 2.2) 

 

 stimme  
voll 
zu 

stimme 
überwiegend 

zu 

stimme 
überwiegend 

nicht zu 

stimme  
nicht zu 

1. Der Aufgabenvorschlag bietet den Schülerinnen und 
Schülern angemessen differenzierte Wahlmöglichkeiten. 

    

2. Das Anforderungsniveau der Aufgaben ist vergleichbar.     

 

Aufgaben 

 

  deutlich  
zu hoch 

etwas 
zu hoch 

angemessen 
etwas 

zu niedrig 
deutlich  

zu niedrig 

3. Bitte schätzen Sie die Aufgaben 
hinsichtlich des Anforderungs-
niveaus ein. 

Aufg.1      

Aufg. 2.1      

Aufg. 2.2      

Aufg. 3      

 Aufg. 4      

 

  deutlich 
zu viel  

Zeit 

etwas 
zu viel 

Zeit 
angemessen 

etwas 
zu wenig 

Zeit 

deutlich 
zu wenig 

Zeit 

4. Bitte schätzen Sie den zeitlichen 
Rahmen für die Bearbeitung der 
Aufgaben ein. 

Aufg.1      

Aufg. 2.1      

Aufg. 2.2      

Aufg. 3      

 Aufg. 4      

 

  stimme  
voll  
zu 

stimme 
überwiegend 

zu 

stimme 
überwiegend 

nicht zu 

stimme  
nicht zu 

5. Die Formulierung der Aufgabe lässt die 
geforderte Leistung eindeutig erkennen. 

Aufg.1     

Aufg. 2.1     

Aufg. 2.2     
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Aufg. 3     

 Aufg. 4     
 

Erwartungshorizont 

 

  stimme  
voll  
zu 

stimme 
überwiegend 

zu 

stimme 
überwiegend 

nicht zu 

stimme  
nicht zu 

6. Der Erwartungshorizont ist hilfreich für  
die Bewertung der Prüfungsleistung. 

Aufg.1     

Aufg. 2.1     

Aufg. 2.2     

Aufg. 3     

 Aufg. 4     
 
 

  stimme  
voll  
zu 

stimme 
überwiegend 

zu 

stimme 
überwiegend 

nicht zu 

stimme  
nicht zu 

7. Die Verteilung der Bewertungseinheiten auf 
die Teilaufgaben berücksichtigt die 
notwendige Bearbeitungszeit. 

Aufg.1     

Aufg. 2.1     

Aufg. 2.2     

Aufg. 3     

 Aufg. 4     

 
 

  stimme  
voll  
zu 

stimme 
überwiegend 

zu 

stimme 
überwiegend 

nicht zu 

stimme  
nicht zu 

8. Der Erwartungshorizont ist hilfreich bei 
der Begründung der Bewertung. 

Aufg.1     

Aufg. 2.1     

Aufg. 2.2     

Aufg. 3     

 Aufg. 4     

 

Fortbildungsbedarf 

 

9. Zu welchen Themen wünschen Sie sich im Rahmen der regionalen Fortbildung im Zusammenhang mit 
der Vor- und Nachbereitung des Abiturs fachliche Fortbildungen? 

 

 

 

10. Weitere Anmerkungen und Hinweise: 

 

 

 
Vielen Dank für Ihre Teilnahme! 


